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Vorwort der Reihenherausgeber*innen 

Das Klima ändert sich. Während die Klassifizierung des Anthropozäns als Erdzeitalter 
in einem formalen Prozess vorerst verneint wurde, entzieht sich der Phänomenkomplex 
Klima einer solchen Vereindeutigung. Dies wird bereits durch die Vielzahl verwende

ter Termini deutlich, die allesamt unterschiedliche Konnotationen mit sich bringen: glo

bale Erwärmung, Klimawandel, Klimakrise, Klimakatastrophe, Klimakollaps. Diese Be

griffsvielfalt wirkt auf mehrdimensionale und wechselseitige Weise in die zentralen Be

reiche Umwelt, Gesellschaft und Ökonomie hinein und prägt individuelle wie kollektive 
Konstruktionen von Wirklichkeit sowie daraus resultierende Handlungsmöglichkeiten. 
Solche Interdependenzen werden immer dort sichtbar, wo das sich ändernde Klima lo

kal und global spürbaren Einfluss auf das menschliche und mehr-als-menschliche Le

ben und Handeln nimmt, Lebensstile und Handlungsweisen sich reziprok auf das Kli

ma und seine Veränderungen auswirken. Parallel dazu sind sowohl die Wahrnehmung 
des sich ändernden Klimas als auch die damit verbundenen Konsequenzen miteinander 
verflochten – etwa durch Wissenskulturen, Kulturtechniken und sprachlich-kulturelle 
Weltzugänge: Dieser Perspektivierung folgend, wird die klimatisch veränderte Umwelt 
ihrem Status einer passiven Kulisse enthoben – die es zu zähmen oder zu beherrschen, 
zu fürchten oder zu bewundern gilt, kurz: die zur Verfügung steht. In diesem Sinne ver

folgt Climates – Cultures – Contexts das Ziel, den Phänomenkomplex Klima in seinen kultu

rellen und kontextuellen Bedingtheiten zu erforschen und zu begreifen. Daraus eröffnen 
sich drei Zugänge, die quer zu disziplinären Grenzlinien stehen: Wie wird über das sich 
wandelnde Klima und seine Umstände gesprochen, davon erzählt und darüber nachge

dacht? In der Reihe werden diese Fragestellungen und Zugänge nicht als abgeschlossen 
betrachtet, sondern als Aushandlungen des Phänomenkomplexes Klima anhand man

nigfaltiger Analysegegenstände, einschlägiger Theorien und angewandter Methoden mit 
jedem Band multiperspektivisch erweitert und ergänzt. 

Der vorliegende Band 05 Ökologische Diskurse heute. Inter- und transdisziplinäre Forschung 
zur Kommunikation globaler Herausforderungen und planetarer Grenzen reflektiert vor diesem 
Hintergrund, wie ökologische Krisen und der Schutz planetarer Grenzen sprachlich, 
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medial und gesellschaftspolitisch hervorgebracht, verhandelt und bewertet werden. Die 
versammelten Beiträge aus Medien- und Kommunikationswissenschaft, Linguistik, 
Psychologie und Ökologie verdeutlichen, dass diese Herausforderungen untrennbar 
mit Fragen ihrer kommunikativen Vermittlung verbunden sind. Im Fokus stehen jour

nalistische Praktiken, Formen der Wissenschaftskommunikation und Prozesse der 
Moralisierung sowie narrative und metaphorische Konzeptualisierungen ökologischer 
Krisen in klassischen und digitalen Medienformaten. 

Angesichts sich überlagernder Klima-, Biodiversitäts- und Umweltkrisen eröffnet 
der Band vielfältige Perspektiven auf die kulturellen und sprachlichen Dynamiken öko

logischer Diskurse. Er leistet damit nicht nur einen wichtigen Beitrag zur Diskurs- und 
Medienforschung innerhalb der Environmental Humanities, sondern macht zugleich 
sichtbar, wie gesellschaftliche Wahrnehmungen ökologischer Herausforderungen durch 
sprachliche und mediale Deutungsmuster geprägt werden. Auf diese Weise regt der 
Band dazu an, die Bedingungen und Grenzen gesellschaftlicher Verständigung über 
planetare Krisen kritisch zu begleiten. 
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